
„Schach am Dienstag“, 6. Turnier 
 
Das 6. Turnier der Serie „Schach am Dienstag 2019 / 2020“ fand am 4.2.2020 im 
Eferdinger Bräuhaus statt. 
In Hinzenbach können wir zwar auf einer Weltcup-Sprungschanze Schi-Springen, 
aber für ein Schachturnier ist diese noch nicht zugelassen. 
So sind wir auf den schönen Bräusaal in der Nachbarstadt Eferding ausgewichen. 
 
Die 48 + 1 Teilnehmer aus 18 Vereinen hatten mit der ungewöhnlichen 
Bedenkzeitregelung eigentlich keine Schwierigkeiten, nur die Regelvorgabe der 
Turnierleitung führte zu leichten Irritationen. 
 
Ob sich der Hinzenbacher Sprungschanzenmodus (Runden 1,4,5 und 8 mit je 5 
Minuten und Runden 2,3,6 und 7 mit je 10 Minuten Bedenkzeit) auch außerhalb 
des Eferdinger Beckens durchzusetzen vermag, darf mit Spannung beobachtet 
werden. 
 
Zumindest gab es nach 8 Runden mit Didi Hiermann einen eindeutigen Sieger, 
der sich mit 7,5 Punkten doch etwas Abstand zu den Verfolgern verschaffte. 
Dahinter wurde es auf dem Treppchen eng; so stand bei 4 Spielern mit je 6 
Punkten die Reihenfolge tw. erst nach 3-Wertung fest. 
Stefan Salvenmoser und Alois Schwabender komplettierten das Podest und so 
hatten Roland Posch und Mario Hofstadler das Nachsehen, wobei ich 
besonders bei Mario keine Zweifel hege, dass er bei zukünftigen Turnieren die 
alten Hasen noch mehr zum Schwitzen bringen wird. 
 
Turnierdetails dazu: https://chess-results.com/tnr513614.aspx?lan=0&art=1  
 
Bei der Siegerehrung konnten neben den 3 Erstplatzierten auch die jeweilig ersten 
3 jeder ELO-Kategorie (bis 1200, ÷ 1400, ÷ 1600, ÷1800, ÷2000) sich über einen 
Sachpreis freuen. Danke hier an die Sponsoren (EFKO, Mazda Steckbauer, TGW 
und Raiffeisenkassa Alkoven). 
 
Meinen Dank darf ich an unsere 4 Damen hinter der Theke aussprechen, die den 
schwer Denkenden mit Essen und Trinken die notwendige Energie zum 
Durchhalten gegeben haben, und an unsern Präsidenten Günter, der ein 
Missgeschick schnell auszubügeln verstand. 
 
Im Namen vom Schachverein Hinzenbach bedanke ich mich bei allen 
Teilnehmenden für das Mitspielen und freundschaftliche, faire Verhalten und freue 
mich auf ein Wiedersehen in Hofkirchen 
 
Bericht: Hugo Wilplinger 

 

 


